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Ausgabe Weihnachten 2025 
 
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
zum Ende dieses Jahres 2025 erscheint wieder eine neue - und die für dieses Jahr letzte - 
Ausgabe unseres Schulverstehers. 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder viel gemeinsam gelernt und erlebt. Wenn wir uns alle 
Ausgaben unserer Schulzeitung aus diesem Jahr, die Homepage oder unseren Auftritt bei Ins-
tagram noch einmal anschauen und nachlesen, worüber berichtet wurde, können wir staunen, 
wie viel wir wieder gemacht haben. Einiges habt ihr als Klasse unternommen (Wandertage 
und Ausflüge, Projekttage, Sportturniere, evtl. eine Klassenfahrt …), manches in Gruppen (z.B. 
die Teilnahme an Wettbewerben oder Meisterschaften), andere Dinge haben wir auch als 
Schule gemeinsam gemacht (z.B. den Sponsorenlauf und die anschließende Pflanzaktion auf 
dem Schulhof). Bei so viel Action wird es nicht langweilig – und das ist gut so. Ich freue mich 
immer, wenn ich morgens über den Schulhof komme und in - vielleicht noch etwas müde, aber 
doch - zufriedene und fröhliche Gesichter schaue. Ich wünsche uns allen, dass wir auch im 
kommenden Jahr zusammen viel lernen, erleben und gerne hier zur Schule kommen.  
 
Gemeinsam mit allen Lehrerinnen und Lehrern wünsche ich euch schöne Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
    Verena Speer-Ramlow, Schulleiterin 
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Nach dem großen Erfolg in den letzten drei Jahren gibt es jetzt bereits die vierte Neuauflage: 
Drei LeserInnen können einen Erlebnisaufenthalt auf dem Pferdehof Baumblüth-Hesse gewin-
nen! Frau Baumblüth-Hesse ist dabei eines besonders wichtig: Alle SchülerInnen können teil-
nehmen: Mädchen und Jungen, Reiter und Nichtreiter! 

„Die bereits reiterfahrenen GewinnerInnen dürfen ihr Können demonstrieren und die Anfän-
ger sammeln gerne erste Erfahrungen auf dem Rücken der Pferde. Es gibt die Möglichkeit, die 
Natur bei einem Ausritt zu genießen und anschließend eine Runde Pferdefußball zu spielen. 
Wie in den letzten drei Jahren wollen wir auch in 2026 bei möglichst gutem Wetter einen 
erlebnisreichen gemeinsamen Nachmittag erleben.“ 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

So könnt ihr gewinnen: 
Löst bitte das nachfolgende Rätsel, notiert das Lösungswort, euren Namen mit Klasse auf 
einem Zettel und werft diesen bis spätestens 16. Januar 2026 in die im Sekretariat stehende 
Losbox. 
Mitarbeiter des SVS sowie LehrerInnen dürfen nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die GewinnerInnen erhalten nach Absprache mit Frau Baumblüth-Hesse einen 
Termin für den Erlebnis-Nachmittag. 

Viel Glück! 
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Ein Streifzug durch das Realschulleben 
 
 

 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

Ein Ausflug in die Vergangenheit und ein Blick in die Zukunft, das waren die Ziele der 

fünften Klassen beim diesjährigen MINT-Tag. Der führte die Schüler in das Freilichtmu-

seum und die Klimaerlebniswelt in Oerlinghausen.  

Der begleitende Lehrer Frank Klose erzählt: „Bei einem Rundgang durch die Anlage konn-

ten wir herausfinden, wie die Menschen in der Steinzeit gelebt haben. Vom eiszeitlichen 

Rentierjägerzelt bis zum frühmittelalterlichen Hallenhaus konnten verschiedene Objekte 

besichtigt werden. Höhepunkt war sicher das Backen von Brot in einem offenen Feuer. 

Das Mehl dafür musste vorher aufwändig mit einem Stein gemahlen werden. Nach dieser 

Anstrengung konnten die selbstgemachten Brote auch gegessen werden, wobei einige 

etwas enttäuscht waren, denn mit den heutigen Broten hatten die Teigfladen sehr wenig 

zu tun. Ein paar Jahrhunderte später waren wichtige Entscheidungen zu treffen. In einer 

hochinteressanten Ausstellung wurde der Einfluss unseres Handelns auf das Klima simu-

liert. Die gestellten Fragen waren zunächst gar nicht so einfach zu beantworten und das 

Ergebnis entsprechend schlecht. Durch die spielerische Aufarbeitung beim Steuern einer 

Rettungsdrohne konnten wichtige Erkenntnisse gewonnen werden, z.B. welchen Einfluss 

wir durch verschiedene Maßnahmen auf Klimaereignisse wie Starkregen, Sturm oder 

Hitze haben.“ 
 

In den letzten 8 Wochen war wieder ziemlich viel los an unserer Schule!  
Es begann mit dem bereits vierten Mint-Tag Ende Oktober, an dem sich jede Jahr-
gangsstufe auf den Weg zu ihrem außerschulischen Lernort machte. 
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Die Jahrgangsstufe 6 besuchte den Ahorn-Sport-
park und das Heinz-Nixdorf-Forum (HNF) in Pa-
derborn. Nach einigen sportlichen Übungen zur 
Verbesserung der Teamfähigkeit im Sportpark 
ging es weiter ins weltgrößte Computermuseum. 
Dort erfuhr man von den Anfängen der Schrift 
bis zur künstlichen Intelligenz allerlei Interessan-
tes.  
Elisa (6d) berichtet: „Durch die Teamübungen 
hat man gemerkt, dass wir als Klasse gemeinsam 
etwas erreichen können.“ 
Lilly faszinierten vor allem die alten Rechenma-
schinen im HNF, während Matteo vom Flugsimu-
lator schwärmte. 
. 
 
 

Die Jahrgangsstufe 7 hat die Ausstellung „Planet Ozean“ im Gasometer Oberhausen be-
sucht. Während einer kurzen Führung erhielten die SchülerInnen viele neue Eindrücke 
über das Leben im Meer und eindrucksvolle Einblicke in die geheimnisvolle Tiefsee. Vor 
allem die Referendare Dorothea Ernsthenrich und Jan Wapelhorst zeigten sich beein-
druckt: „Die Ausstellung ist eine gute Verbindung zwischen Wissen, Erlebnis und Nachhal-
tigkeit.“ Eine Shopping-Tour durch das Centro in Oberhausen rundete den Ausflug ab. 
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Die Jahrgangsstufe 8 machte sich auf den 
Weg nach Dortmund und besichtigte die 
DASA, eine Ausstellung zu verschiedenen 
Ausbildungsberufen und zu Arbeitsge-
sundheit. Es gab sehr viel auszuprobieren 
und zu entdecken, wie die Berichte der 
SchülerInnen bestätigen: 
Janine: „Mir hat vor allen Dingen die Aus-
stellung rund um den Rettungswagen ge-
fallen, denn ich will einmal Rettungssani-
täterin werden.“ 
Arne: „Ich fand besonders den Helikopter 
und den Fluglotsensimulator gut.“ 
Neline: „Weil ich mal im Büro arbeiten 
möchte, fand ich vor allem den Riesen-
computer mit der Riesentastatur richtig 
cool.“ 
 

Die Klassen 10 verbrachten erlebnisreiche 
Stunden bei den Blomberger Versorgungs-
betrieben. Auf dem Programm stand die 
Besichtigung einer Windkraftanlage, der 
Kläranlage und des All Electric Society 
Parks. Marie Pichnik zeigte sich z.B. faszi-
niert vom Innenleben eines ca. 260 m ho-
hen Windrades. 
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Und dann war da natürlich auch wieder der 
Tag der offenen Tür, an dem sich unsere 
Schule interessierten GrundschülerInnen 
der Klassen 4 und deren Eltern vorstellte. 
So gab es z.B. bei Chemielehrer Wolfgang 
Kappe frisch gegrillte Bratwurst, während 
die Hauswirtschafts-AG von Biologielehre-
rin Elena Brand mit duftenden Plätzchen 
lockte. In der Sporthalle konnte man die 
aufgenommenen Kalorien bei Fußball-Dart 
und diversen Mitmachaktionen, die die 
Sportlehrer Manuel Budde, Fabian Peters 
und Jan Wapelhorst vorbereitet hatten, 
gleich wieder abtrainieren. Neben bleiben-
den Eindrücken gab es auch allerlei Süßes 
zu gewinnen: Am Quizstand von Deutsch-
lehrer Tobias Bunse hatten die Grundschü-
lerInnen die Möglichkeit, ihr neu erworbe-
nes Wissen bei einem lustigen Kahoot-Spiel 
mit Unterstützung der Schultablets gewinn-
bringend einzusetzen.  

Irem Cetinkaya, eine der zahlreichen Ehe-
maligen, die den Weg in ihre alte Schule 
fanden, blickte nostalgisch auf ihre Schul-
zeit zurück: „Ich würde gerne wieder an die 
Realschule zurückkommen.“ Das bestätigte 
auch Joel Muhl: „Ich vermisse die Schulzeit 
in Steinheim.“ 

Mitte November hieß es dann Pakete 
packen für die Aktion Kinder helfen Kin-
dern.  
Sophia und Luana (beide 10c) bestau-
nen die vielen Sachspenden, die be-
dürftigen Kindern aus Osteuropa zu-
gutekommen. Ein großer Dank der SV 
für die Initiative! 
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Am 3. Dezember stand dann der Vorlesewettbewerb auf dem Programm, bei dem der 
beste Vorleser der 6. Jahrgangsstufe gesucht wurde.  
In der Jury saßen - neben den DeutschlehrerInnen Ernsthenrich, Bieling, Conrad und Mund-
henke - Frau T. Lippe von der Buchhandlung Wedegärtner sowie Vorjahressieger Bjarne 
Winterstein.  
Alle 6. Klassen durften als ZuhörerInnen an der Veranstaltung teilnehmen.  
Nach den zwei Vorleserunden und einer intensiven Beratung der Jury konnte folgendes 
Ergebnis verkündet werden:  
1. Platz: Max Stork (6a) 
2. Platz: Lola Heinke (6c) 
3. Platz Dana Friman (6d) 
Alle TeilnehmerInnen erhielten eine Urkunde. Die drei SiegerInnen durften sich zusätzlich 
über einen Gutschein der Buchhandlung Wedegärtner, den Frau Lippe überreichte, freuen. 
Für Max Stork heißt es jetzt fleißig üben, denn er nimmt als Schulsieger am Regionalent-
scheid teil. 
 

Unsere SV-Lehrer Herr Cam 
und Herr Peters samt Team 
waren im Dezember wieder 
damit beschäftigt, den Schü-
lerInnen den Schulalltag zu 
versüßen. 
Die beiden Nikoläuse Jayden 
und Milan konnte man am 5. 
Dezember im Einsatz bewun-
dern. Danke! 
Einen festlich geschmückten 
Tannenbaum gibt es natürlich 
auch in 2025! 
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Starker Auftritt der Realschul-Volleyballmannschaften  

Eine starke Leistung zeigten unsere Volleyballer (Kl. 10) bei den Kreismeisterschaften 
in Warburg, als sie am 11.11.2025 in der Wettkampfklasse II (U18) antraten. Schon 
in der Vorrunde zeigte das Team beeindruckende Spielfreude: Die Dreiergruppe 
wurde ohne einen einzigen Satzverlust gewonnen. Mit sicheren Aufschlägen und ru-
higem, gut aufgebautem Angriffsspiel setzten sich die Steinheimer souverän durch. 
Im Halbfinale traf die Mannschaft dann auf das Hüffertgymnasium Warburg, das sich 
später den Turniersieg sicherte. Trotz engagierter Gegenwehr musste sich unser 
Team hier geschlagen geben. 
Davon ließen sich die Spieler jedoch nicht entmutigen. Im Spiel um Platz 3 zeigten 
sie noch einmal volle Konzentration und überzeugten mit einem klaren Sieg gegen 
das Gymnasium Marianum. Insgesamt präsentierte sich die Realschule Steinheim als 
starke, geschlossene Mannschaft mit guter Teamstimmung. Ein verdienter dritter 
Platz und ein Turniertag, auf den man stolz sein kann. 

Auch unsere U16-Jungs waren bei den 
Kreismeisterschaften im Volleyball in 
Warburg mit vollem Einsatz dabei! Gegen 
die körperlich überlegenen Gegner der 
anderen Schulen war zwar kein Sieg zu 
holen, doch die Mannschaft zeigte Team- 
sowie Kampfgeist und steigerte sich von 
Spiel zu Spiel. Trotz der Niederlagen war 
die Stimmung gut – denn jeder Punktge-
winn wurde gefeiert, und die Jungs sam-
melten wertvolle Erfahrung für die kom-
menden Turniere. Das Ziel steht fest: Im 
nächsten Jahr will das Team noch stärker 
zurückkommen und erneut angreifen! 
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Ein Baum macht Schule 

-Zwei neue Bäume auf unserem Schulhof als sichtbares Zeichen für den Klimaschutz- 

Nach dem überaus erfolgreichen Sponsorenlauf, der im Rahmen des 750-jährigen Stadtju-
biläums Anfang Juli an der Realschule stattfand, war es nun endlich so weit: Im Rahmen 
eines kleinen Festaktes pflanzte Bürgermeister Carsten Torke im Beisein von Schulleiterin 
Verena Speer Ramlow und allen SchülerInnen am 6. November zwei Bäume. 
 
Carsten Torke, der seinerzeit versprach, dass einer der neuen 750 Bäume auf dem Schulhof 
der Realschule Steinheim stehen werde, um die RealschülerInnen daran zu erinnern, dass 
“alle beim Eco-Run dabei waren und sich für die Umwelt engagiert haben“, lobte noch 
einmal die “bemerkenswerte Leistung“ der Schulgemeinschaft. 

Schulleiterin Verena Speer-Ramlow stellte in Aussicht, dass auch nach diesem Finale des 
Sponsorenlaufes noch weitere Bäume folgen werden. Carsten Torke versprach die 
Unterstützung durch den Städtischen Bauhof bei weiteren Pflanzungen auf dem Schulhof. 

Die KlassensprecherInnen verlasen die Wünsche ihrer Klasse für ein besseres Klima und 
hängten die bunten „Blätter“ an den symbolischen Wunschbaum. 

Zum Abschluss der Veranstaltung erläuterte Biologielehrer Björn Kuhlmann, der sich bei 
der Beschaffung der Bäume engagiert hatte, warum er sich für einen Tulpenbaum und eine 
Hainbuche entschieden hat. 

Bleibt zu hoffen, dass die Bäume als sichtbares Zeichen für den Klimaschutz auch künftige 
Schülergenerationen ermutigen, sich im Kampf gegen den Klimawandel zu engagieren!  

 

P.S.: Die tollen Drohnenfotos hat übrigens Joas 
Klassen (7c) gemacht. DANKE! 
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Ein guter Vorsatz für das Neue Jahr! 

Von Christiane Neumann 
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Termine             Termine             Termine 
 
 

07.  Januar 2026 Schulbeginn nach den Weihnachtsferien 

06.  Februar 2026 Halbjahreszeugnisse 

16.  Februar 2026 Rosenmontag (unterrichtsfrei) 
 
 

Impressum: 

Kontakt zur Redaktion: schulversteher@rs-steinheim.de 

Städtische Realschule Steinheim – Jahnstraße 24-26 – 32839 Steinheim 

Der Schulversteher wünscht frohe 

Weihnachten und alles Gute für 2026! 

 


